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 Veranstalter  Industrie- und Handelskammern in NRW
  Industrie- und Handelskammer Nord Westfalen

 Termin  10. September 2008
  14:00 bis ca. 19:00 Uhr

 Veranstaltungsort Feierabendhaus | Chemiepark Marl
  Paul-Baumann-Str. 1 (Ecker Lipper Weg)
  45772 Marl
  Telefon: 02365 69668-0
  E-Mail:  info@feierabendhaus-marl.de

 Ansprechpartner Dr. Eckhard Göske 
  Telefon:  0209 388-102
  E-Mail:  goeske@ihk-nordwestfalen.de

  Bernd Sperling
  Telefon: 0251 707-214 
  E-Mail:  sperling@ihk-nordwestfalen.de 

  Industrie- und Handelskammer Nord Westfalen
  Sentmaringer Weg 61
  48151 Münster

 Internet www.ihk-nrw.de 
  www.ihk-nordwestfalen.de 

Industrie- und Handelskammern
in Nordrhein-Westfalen

|
 ENERGIE FÜR DIE WIRTSCHAFT: FAKTEN, MEINUNGEN, PERSPEKTIVEN!

Die Wirtschaft in NRW braucht auch weiterhin eine sichere und 
günstige Energieversorgung. Dafür ist ein ausgewogener Energie-
mix von entscheidender Bedeutung. Die Ausgestaltung dieses 
Mixes aus Kernkraft, Erneuerbaren und heimischen Energie-
trägern möchten die Industrie- und Handelskammern in NRW 
mit den betroffenen und beteiligten Marktteilnehmern diskutie-
ren. Ziel ist es, eine energiepolitische Position zu erarbeiten und 
damit gegenüber Politik und Gesellschaft die Interessen der 
Wirtschaft deutlich zum Ausdruck zu bringen.

In sechs Workshops zu energiepolitischen Kernthemen möchten 
wir mit Ihnen diskutieren. Wir laden Sie herzlich ein, sich aktiv 
in den Dialog zur energiepolitischen Position der Wirtschaft mit 
einzubringen.

Auf viele Fragen muss die Wirtschaft in NRW zukunftsweisende
Vorstellungen entwickeln. Der vierte Workshop widmet sich dem
Thema Energiemix. Folgende Fragen werden im Vordergrund des 
Workshops stehen:
„Welche Energieträger ermöglichen auch lang- und mittel-
fristig eine preisgünstige Energiebereitstellung? Welche 
 Energieträger werden den Belangen von Umweltschutz und 
Versorgungssicherheit gerecht?“

Der Workshop bietet Ihnen zunächst Fakten und Meinungen
zum Thema. In den beiden Arbeitskreisen ist dann Ihre Meinung
gefragt. Hier können Sie sich aktiv am Dialog beteiligen und
die energiepolitische Position der Wirtschaft mitgestalten.

Wir freuen uns auf Ihr Engagement!

Ihre 
Industrie- und Handelskammer Nord Westfalen gemeinsam mit 
den Industrie- und Handelskammern in Nordrhein-Westfalen

| IHK-DIALOG DER WIRTSCHAFT!

| ENERGIEMIX

Energie für NRW
IHK im DIALOG

Perspektiven
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10. September 2008 | Chemiepark Marl

Energie für NRW:

Energiemix
IHK-WORKSHOP ZUR ENERGIEPOLITISCHEN MEINUNGSBILDUNG 

Energie für NRW
IHK im DIALOG
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 ENERGIE FÜR DIE WIRTSCHAFT: FAKTEN, MEINUNGEN, PERSPEKTIVEN!

Anmeldung per Fax bis zum 3. September 2008 an die IHK Nord 
Westfalen. Bitte kreuzen Sie an, an welchem Arbeitskreis Sie mitwirken 
möchten. Bei Mehrfachanmeldung Karte bitte kopieren. Danke!

Ich melde mich zur Veranstaltung am 10. September 2008 bei der 
IHK Nord Westfalen an. Ich nehme an folgendem Arbeitskreis teil:
(bitte ankreuzen)

 I. Energiemix für preiswerte Energie

 II. Energiemix für eine nachhaltige und sichere 
  Energieversorgung

|
 ENERGIE FÜR DIE WIRTSCHAFT: FAKTEN, MEINUNGEN, PERSPEKTIVEN!

Workshop Nr. 4
   ENERGIEMIX

 14:00  Begrüßung
   Gustav Deiters
   Vizepräsident der IHK Nord Westfalen

 14:15   Impulsreferate
   Energiemix heute und morgen
  >> Dr. Jürgen Gabriel, Bremer Energie Institut

   Der Beitrag erneuerbarer Energie – Wärme und Strom 
  >> Prof. Dr. Hermann-Josef Wagner, Ruhr-Universität Bochum

   Energiemix für die Stromerzeugung 
  >> Prof. Dr. Wolfgang Pfaffenberger, Jacobs University Bremen 

 15:00  Podiumsdiskussion
  >> Gustav Deiters, Vizepräsident der IHK Nord Westfalen und
   Geschäftsführender Gesellschafter Crespel & Deiters GmbH 
   & Co. KG, Ibbenbüren
  >> Prof. Dr. Wolfgang Pfaffenberger, Jacobs University Bremen
  >> Klaus Schulze Langenhorst, Geschäftsführer 
   SL Windenergie GmbH, Gladbeck
  >> Christoph Dänzer-Vanotti, Mitglied des Vorstandes 
   E.ON AG, Düsseldorf

Moderation:  Anke Schweda, Leiterin Energie und Umwelt, IHK Köln

 16:15  Arbeitskreise
  I. Energiemix für preiswerte Energie
   Welche Energieträger ermöglichen auch mittel- bis 
   langfristig eine preiswerte Energiebereitstellung?

  II. Energiemix für eine nachhaltige und sichere 
   Energieversorgung
   Welche Energieträger werden den Belangen von 
   Umweltschutz und Versorgungssicherheit gerecht?

 17:45  Vorstellung der Ergebnisse aus den Arbeitskreisen

 18:00  Schlusswort 
   Hans Georg Crone-Erdmann 
   Hauptgeschäftsführer der Vereinigung der
   Industrie- und Handelskammern in NRW

 18:15  Ausklang und Imbiss 
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| SIE HABEN INTERESSE?

| ZIELGRUPPE

| KOSTENBEITRAG
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Feierabendhaus   Paul-Baumann-Str. 1 (Ecke Lipper Weg) . 45772 Marl . E-Mail: info@feierabendhaus-marl.de

| IHR WEG ZUM VERANSTALTUNGSORT

Bitte schicken Sie die beigefügte 
Antwort karte per Fax oder Post an die 
IHK Nord Westfalen und kreuzen Sie an, 
in welchem  Arbeitskreis Sie mitwirken 
möchten.  

Da die Teilnehmerzahl für die Workshops 
begrenzt ist, werden die Plätze nach 
Eingang der Anmeldung vergeben.

Inhaber, Geschäftsführung und Verantwortliche für den Bereich 
Energie sowie leitende Mitarbeiter mit besonderer Fachkenntnis.

Die Veranstaltung ist für Sie kostenfrei.

Energie für NRW
IHK im DIALOG

Perspektiven

>> ANMELDUNG
| ENERGIEMIX

 27.05.2008 WELTMÄRKTE UND VERSORGUNGSSICHERHEIT 
  Welche Energieträger sichern zukünftig die
  Versorgung in NRW? Welche Anreize sind für
  Investitionen in neue Kraftwerke wichtig? 
  IHK zu Dortmund

 23.06.2008 WETTBEWERB UND ENERGIEMARKT
  Was fördert einen funktionsfähigen Wettbewerb?
  Wie kommen neue Anbieter auf die Märkte? 
  Industrie- und Handelskammer zu Köln

 12.08.2008 ENERGIE- UND KLIMAPOLITIK   
  Sind CO2-Handel und Ökosteuer ökonomisch 
  sinnvoll? Wie relevant sind erneuerbare Energien 
  für die Wirtschaft? Wie sind die Exportchancen?
  Niederrheinische IHK 
  Duisburg-Wesel-Kleve zu Duisburg

 10.09.2008 ENERGIEMIX 
  Welche Rolle spielen erneuerbare Energien 
  und Kernenergie im Energiemix? Sind die 
  politischen Ziele wirtschaftlich erreichbar? 
  Sind die wirtschaftlichen Ziele erreichbar?  
  IHK Nord Westfalen 

 14.10.2008 FORSCHUNG UND ENTWICKLUNG
  Welche Perspektiven bietet die Forschung? 
  Welche Technologien erhöhen die Versorgungs-
  sicherheit? Wie kann die Energieforschung 
  gestärkt werden?
  IHK Mittlerer Niederrhein 
  Krefeld-Mönchengladbach-Neuss

 30.10.2008 ENERGIEEFFIZIENZ
  Welche Chancen bieten sich für Umwelt und 
  Wirtschaft? Was kann die Politik für mehr 
  Energieeffi zienz tun?
  IHK Wuppertal-Solingen-Remscheid

| ALLE WORKSHOPS DES ENERGIEPOLITISCHEN DIALOGS 

 Vorname (bitte in Druckbuchstaben ausfüllen)

 Zuname

 Firma

 Straße

 PLZ/Ort

 Tel./Fax

 E-Mail

 Datum  Unterschrift


